
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 7 - Interner Service 
 

Vorlage Nr. 319/13 
 
 

Betreff: 
 

Änderung in der Besetzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt 
Rheine 
- Antrag der Kreisgruppe Der Paritätische NRW vom 11.06.2013 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 16.07.2013 Berichterstattung

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
01 Politische Gremien 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

Fehlanzeige 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 319/13 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Die Ratsmitglieder beschließen auf Antrag der Kreisgruppe Der Paritätische Nord-
rhein-Westfalen vom 11.06.2013 die folgende Änderung in der Besetzung des 
Jugendhilfeausschusses der Stadt Rheine: 
 
 Jugendhilfeausschuss 
 Mitglied: AM Petra Fettich, Zeppelinstr. 19, 48431 Rheine, 

anstelle von AM Regine Greiner 
 
 
Begründung: 
  
Frau Regine Greiner hat mit Wirkung zum 30. Juni 2013 ihr Mandat im Jugendhil-
feausschuss der Stadt Rheine niedergelegt. Frau Greiner ist auf Vorschlag der 
Kreisgruppe Der Paritätische NRW als eine der 3 Vertreter/innen der Jugendwohl-
fahrtsverbände mit Ratsbeschluss vom 27.10.2009 in den Jugendhilfeausschuss 
der Stadt Rheine gewählt worden. 
 
Mit E-Mail vom 11.06.2013 schlägt Der Paritätische NRW Frau Petra Fettich, Zep-
pelinstr. 19, 48431 Rheine, als Nachfolgerin von Frau Greiner im Jugendhilfeaus-
schuss vor. 
 
Gem. § 50 Abs. 3 Satz 5 GO wählen die Ratsmitglieder auf Vorschlag der Frakti-
on oder Gruppe, welcher das ausgeschiedene Ausschussmitglied bei der Wahl 
angehörte, eine/n Nachfolger/in. 
 
Um Zustimmung zum Beschlussvorschlag wird gebeten. 


